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des Bezirksausschusses 13 

Bogenhausen 

Herrn Florian Ring 

Friedenstraße 40 

81660 München 
 

 

 

   27.01.2026 
 

 

[ LHM-intern ]     

 

Öffentliche Toilettenanlage am Westerlandanger (Bushaltestelle, Linie 154) 

bei der neuen MVG-Personaltoilette errichten 

Antrag Nr. 20-26 / B 08552 des Bezirksausschusses  

des 13. Stadtbezirks vom 20.01.2026 

 
 
 

Sehr geehrter Herr Ring, 

 
der Bezirksausschuss hat in seiner Sitzung vom 20.01.2026 beantragt zu prüfen, ob die ab 
Januar 2026 neu zu errichtende Personaltoilette am Westerlandanger auch als öffentliche 
Toilette erweitert werden kann oder ob zumindest die entsprechenden Versorgungsanschlüsse 
hierfür vorbereitet werden können. 
 

Es handelt sich um eine laufende Angelegenheit im Sinne des Art. 37 Abs. 1 Nr. 1 der 

Gemeindeordnung. Zuständig ist daher der Oberbürgermeister, der mein Referat mit der 

Beantwortung beauftragt hat.  

 
Derzeit stehen im Stadtgebiet rund 160 öffentliche Toilettenanlagen zur Verfügung. Diese 
befinden sich im Bereich des öffentlichen Personennahverkehrs, in städtischen Gebäuden, auf 
Friedhöfen, auf öffentlichen Verkehrsflächen, in Grünanlagen sowie im Bereich der Isar. Die 
von Ihnen genannte Örtlichkeit fällt in die Zuständigkeit des Referats für Arbeit und Wirtschaft 
als Betreuungsreferat der SWM/MVG. 
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Zu Ihrem Antrag darf ich Ihnen Folgendes mitteilen: 
 

Öffentliche Toiletten sind ein Qualitätsmerkmal des Nahverkehrs. Vergleichbar mit anderen 

Qualitätskriterien wie Taktdichte, Qualität der Fahrzeuge oder Betriebsdauer, steht die 

Leistung allerdings auch unter dem Vorbehalt der Finanzierung. Steigende Betriebskosten für 

Personal- und Sachaufwand führen dazu, dass der Anteil der Kosten des Gesamtsystems 

ÖPNV, der durch Tarifeinnahmen gedeckt ist, immer weiter sinkt. Der Betrieb wird zunehmend 

mit öffentlichen Zuschüssen finanziert. Im Interesse der Bürgerinnen und Bürger als Fahrgäste 

ist daher für ein angemessenes Verhältnis von Leistung und Kosten zu sorgen.  
 

In Abwägung dieser Interessen sah der Grundsatzbeschluss des Stadtrats vom Mai 2019 

(Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 14595) vor, ursprünglich zur Schließung vorgesehene ÖV-

Anlagen und auch bereits geschlossene ÖV-Anlagen unter Berücksichtigung der 

Wirtschaftlichkeit zu sanieren und weiter zu betreiben. Zudem sollen bei Neu- und Umbauten 

von U-Bahnstationen und anderen größeren Haltestellen öffentliche Toilettenanlagen 

berücksichtigt werden. 
 

Vor diesem Hintergrund und unter Berücksichtigung der aktuellen finanziellen 

Rahmenbedingungen kann Ihrem Antrag auf Errichtung einer öffentlichen Toilettenanlage an 

der Bushaltestelle Westerlandanger leider nicht entsprochen werden. Zum einen steht dem 

Referat für Arbeit und Wirtschaft kein Budget für die Realisierung einer weiteren Anlage zur 

Verfügung. Zum anderen handelt es sich bei der Haltestelle Westerlandanger nicht um eine 

größere Haltestelle im Sinne der genannten Beschlusslage. 
 
Ergänzend haben wir das Baureferat um Stellungnahme gebeten, ob von dort aus die 
Realisierung einer öffentlichen Toilette möglich wäre. Das Baureferat teilte mit, dass aus Sicht 
des Gartenbaus am gewünschten Standort Westerlandanger keine öffentliche Toilette 
realisiert werden kann. Die dortige Grünfläche mit einer Größe von 4.926 m² entspricht 
lediglich der Kategorie I (Grünflächen zur Versorgung der Nachbarschaftsebene; Größe < 
1ha). Gemäß Beschluss des Bauausschusses vom 03.12.2019 (Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / 
V16785) wird für Grünflächen der Kategorie I kein dringender Bedarf an öffentliche Toiletten 
gesehen. 
 

Auch wenn Ihrem Antrag aus den genannten sachlichen Gründen nicht entsprochen werden 

kann, möchte ich mich für Ihr Engagement im Interesse der Bürgerinnen und Bürger 

bedanken.  

 

Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
 
Dr. Christian Scharpf 

II. Abdruck von I. 
an RS/BW 
an das Direktorium-HA II/BA-G Ost 
bau-g@muenchen.de 
lhm.mobilitaet@swm.de 
z.K. 

mailto:bau-g@muenchen.de
mailto:lhm.mobilitaet@swm.de
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